
 

Prof. Dr. Reimund Schwarze 

Was bringt das Parisabkommen für die 

Klimapolitik?   
- „Live“-Bericht und Einschätzung – 

 

Leipziger Meteorlogisches Kolloquium am 7.4.2016 



"Wir haben heute alle zusammen 

Geschichte geschrieben." 





 

 

 

 

- Lange Vorbereitung, 4 „high level segment“-Treffen in 2015 

 

- Wegbereitende US-China  / US-Indien-Diplomatie  

 

- Alte und neue Verhandlungsgruppen (High Ambition 

Coalition, V20-Climate Vulnerable Forum, Roll-out Strategie) 

 

- Neue Gipfeldramaturgie (Staatschefs zu Beginn der COP)  

 

- Transparenz und Vertrauen in den Prozess  

 

- Hintergrund: Kostenrevolution bei Erneuerbaren 

(„Klimaschutz als Business Case“)   

Siegeszug der Diplomatie 



• Langfristige Ziele 

• Freiwillige 

Selbstverpflichtungen 

• Hebemechanismus & 

 Transparenzsystem 

• Finanzzusagen 

• Lösungsagenda 
 



1. Langfristige Ziele 

 • Begrenzung des Anstiegs der globalen 

Durchschnittstemperatur auf deutlich unter 2 °C gegenüber 

dem vorindustriellen Niveau; wenn möglich auf 1,5 °C. Dadurch 

sollen die Risiken und Auswirkungen des Klimawandels 

deutlich reduziert werden (Art. 2.1 lit. A). 

 

• Globale Trendwende bei den Treibhausgasemissionen so bald 

wie möglich. Zügige  Reduktionen danach nach dem Stand von 

Wissenschaft*  und Technik, um ein Gleichgewicht zwischen 

anthroprogen verursachten Emissionen und der Aufnahme 

durch Senken** in der zweiten Hälfte des Jahrhunderts zu 

erreichen (Art. 4.1.).  
 

* IPCC-Sonderbericht zum  1,5°C-Ziel 

** d.h. unter Ausschluss von Wolkenmanagement, Aerosoleintrag und anderen Formen der Steuerung der Sonneneinstrahlung 

 

 

 

 



 

 

 

 

2. Freiwillige Selbstverpflichtungen  

 
Zentrales Instrument:  

(I)NDCs in 

einzelstaatlicher 

Verantwortung, aber   

die reichen nicht zur 

Zielerreichung  

… 



 

 

 

 

3. Ratcheting & Transparenzsystem 

Festlegung der 

Emissionsziele des 

EU-ETS (2021-2030) 

Carbon Leakage-

Liste des EU-ETS 

(2021-2030) 

„Ratcheting“: Alle fünf Jahre werden die freiwilligen Selbstverpflichtungen der 

einzelnen Länder auf                ihre Einhaltung hin                überprüft. Gleichzeitig 

werden die Länder er-               mutigt, ihre Klimaziele          zu erhöhen 

(Hebemechanismus) .  

Transparenz: Kontrollen erfolgen auf der Grundlage eines einheitlichen Berichtssystems .  

Es gibt keine Sanktionen; aber „Naming & Shaming“ (Bottom-Up). Details auf COP22!    



 

 

 

 

4. Finanzzusagen 

• Klimahilfen der Industrieländer von 2020 bis 2025 jährlich 

100 Milliarden Dollar für den Umbau der Energieversorgung 

„besonders in Afrika“, aber auch gleichberechtigt zu 

Klimaanpassung und die Beseitigung von Klimaschäden. Die 

die „zwischenstaatliche Entschädigung von klimawandel-

bedingten Schäden“ wurde aber explizit ausgenommen.  

 

• Andere Länder sind „eingeladen, auf freiwilliger Basis“ 

ebenfalls Beiträge für den Grünen Klimafonds zu leisten.  

 

• Ab 2026 soll ein neuer Klimafonds und mit mehr als 100 

Milliarden US-Dollar ausgestattet werden, an dem sich dann 

auch die Schwellenländer wie z.B. China verbindlich 

beteiligen sollen. 



5. Lösungsagenda 

 
NAZCA portal: Platform for exchange of experiences…,              Schlüsselrolle für 

         Kohlenstoffbepreisung 

 

Breakthrough Energy Coalition:  

“Technology will help solve our energy issues. Invest broadly.”  

 

Neues 

Zusammenspiel 

zwischen nicht-

staatlichen, privaten 

Klimainitiativen und 

internationaler 

Klimapolitik (Fuhr / 

Hickmann, 2016). 

 

 

25+ investors: Jeff Bezos Founder and CEO, Amazon Richard Branson Founder, 

Virgin Group Bill Gates Co-chair, Bill & Melinda Gates Foundation Hasso Plattner 

Co-founder and Chairman, SAP George Soros Chairman, Soros Fund Management 

LLC Mark Zuckerberg and Dr. Priscilla Chan Founder, Chairman and CEO, 

Facebook (http://www.breakthroughenergycoalition.com/) 

 

… 

 

 

 

 

http://www.breakthroughenergycoalition.com/


 

 

 

 

Bewertung des Parisabkommens 

 1. Überwindung der Zweiteilung von Industrie- und 

Entwicklungsländern („Post-Kyoto“) 

2. Ambitionierte Zielvorgaben, aber keine 

rechtsverbindlichen Emissionsziele 

3. Zentral: Effektivität der Umsetzung und Befolgung 

4. Durban-Mission erfüllt: Ergebnis mit Rechtskraft 

5. Konsequente Umsetzung des Bottom-Up („Pledge 

and review“) mit Folgen … 

6. Schwache marktbasierte Instrumente! 



 

 

 

 

Nach Paris: Fix  the deal!  US, China pledge hasty signing of #Paris 

accord http://wpo.st/IgKR1ng 

Developing nations urged to boycott 

ParisAgreementtsigning http://bit.ly/21T6aPx 

 

… was tut die EU, Monseignieur Canete?  

  

http://wpo.st/IgKR1
http://bit.ly/21T6aPx


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Historisches 

     RE-Investment 

 

 Entkopplung? 

 

 Leakagerate fällt     

  

 

Ob weiter so, wird von 1) Rebound-Kräften  

und 2) der Umsetzung der NDCs abhängig sein! 

 

Zeichen der Hoffnung 
 

 

 

 



Schaffen wir das in Deutschland? 

 

 

 CO2-Emissionen 2015 steigen  

Klimaschutzziele 2020 werden                     

verfehlt 

Keine Verkehrswende in Sicht                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                         

   
  -> Klimaschutzplan 2050! 


